
Titelbild: Hanna Stoll 

Editorial
ZS # 2 / 13 — XXXXXX
Zu unserem 90-jährigen Jubiläum ist ein 
Rückblick auf die Geschichte der ZS un-
verzichtbar. Ich ging also ins Archiv und 
lasse nun meine verblichenen Vorgänger 
für mich reden.

«Unsere Erstausgabe erschien am 28. 
Februar 1923. Die ZS war damals männ-
lich, langweilig und journalistisch be-
trachtet nutzlos. (...) 1931 erhielt die ‹ZS› 
eine neue Farbe: braun. (...) Im Zeichen 
der geistigen Landesverteidigung wur-
den die expliziten Nazis [zwei frühere ZS-
Chefredaktoren] zwar bald wieder aus 
der Redaktion gescheucht, aber gewisse 
unappetitliche Untertöne hielten sich bis 
in die 50er.» (ZS#27&28/98) «Der ‹ZS› er-
scheint nun auch an der HSG.» (ZS#2/73) 
«Seit 1962 war aus dem Heftchen eine 
grossformatige Zeitung geworden. Der 
Inhalt bemühte sich ebenfalls um gross-
formatiges Niveau.» (ZS#27&28/98)  «Die 
ZS, Zürcher Studierendenzeitung, ist 
nicht tot. Wir haben uns kurz vor dem 
Begräbnis besonnen, den Totenprediger 
zum Teufel gejagt und ein lautes ‹Nein, 
wir sind unsterblich› in die Welt hinaus 
geschrien.» (ZS#1/08)

Und wir leben immer noch, auch 90 
Jahre nach der Gründung. Deshalb wid-
men wir diesem Jubiläum eine Serie mit 
Fundstücken und Geschichten aus den 
vergangenen neun Jahrzehnten (siehe 
Seiten 34 und 35). Und im Sommer gibts 
ein rauschendes Fest. Vielleicht. Sicher 
ist bei der ZS schliesslich nichts. 

4     Irchel-Evakuation: Doktoranden in Lebensgefahr
6     Reform: Das Geschichtsstudium wird umgebaut
8     Bologna: Das Interview mit der Expertin
10  Nachhaltigkeit: Die Uni wird grüner
11  Neuer Mensa-Chef: Der Reformer ist weg
13  Modulbuchungen: Nur minime Besserung
14  Klischees: Ach, du bist Bündner 

15  Verhaltener Start des VSUZH 
Die Mitgliederzahlen könnten 
besser sein. Nun will der neue 
Verband mit Politik und Dienst-
leistungen punkten 
 

16  Die schwarzen Seiten: Der VSUZH stellt sich vor
18  ZS testet: Wo es den besten Kaffee gibt
20  Bilderrätsel: Mach mit!
22  Kultur: Dinosaurier im Hallenstadion
24  Kulturspalten: Gewinne Theater-Tickets 
25  Senf: Die Redaktion empfiehlt

26 Thema: Wenn die Uni krank macht
Zwischen sechs und acht  
Studierende nehmen sich 
jährlich das Leben. Die ZS 
sprach mit Experten über 
Lebenskrisen und porträtiert 
einen Studenten, 
der eine Depression überwand. 
 

30 Glutmut's Erzählung 
Die «Akademie für Zeitgeist» lässt  auf den Seiten 30 bis 33 
einen Auszug der Schrift «Glutmut» von Carlo Anton Crameri 
abdrucken. 

34  Studieren in Laos: Unser Mann in Vientiane
35  90 Jahre ZS: Kuriose Fundstücke 
36  Duell: 1291 – Vor- und Nachteile einer Jahreszahl
38  Impressum und Leserbriefe
39  Interdisziplinäres

Corsin Zander, 
Redaktionsleiter
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GLUTMUT’S ERZÄHLUNG
TAFEL  I

CARLO ANTON CRAMERI

ER SPRACH ÜBER GEISTIGE ENERGIEN, SEIN NAME WAR GLUTMUT; RAUMRUND WAR 
ANWESEND IM LEICHTMUT VON GOLDGRUND IM RAUMSCHIFF FREIKLAR.

DA DIE MÖGLICHKEIT VON GLUTMUT IN DEM MOMENT WO RAUMRUND’S MOMEN­
TANBEWUSSTSEINSDICHTENDER INHALT PARAMATERIELLEN URSPRUNGS, DES VOR­
HERIGEN EXPERIMENTELLEN INHALTS ÜBERSINNLICHER EINDRÜCKE ERKENNTNIS­
THEORETISCHER REDUKTION UND DEREN KRAFT DER FELDER, DEREN ENERGIE DEM 
RAUMSCHIFF UND SEINEM IN SICH VERÄNDERTEN GLEICHGEWICHT VON ZEIT DIE 
MÖGLICHKEIT BOT, WAHRGENOMMEN UND NACH VORNE VERSCHIEBEND TELE­
PORTIEREND ERSCHEINEND, IN DENJENIGEN WELTEN DES SEINS, DER EXISTENZRE­
ALEN ERFAHRBARKEIT MATHEMATISCHLOGISCHER TRANSZENDENZ, DEM DAZU­
GEHÖRENDEN MERKMAL DER SEINSART IN DER ENTSCHLOSSENHEITSIDENTISCHEN 
FUNKTION SEINES URSPRUNGS UND SOMIT DEM VERSTÄNDNIS ÜBER DAS MATERI­
ELL‑ENERGETISCHE VERHÄLTNIS DES AN SICH HALTENDEN ENTHALTENDEN GLEICH­
GEWICHTS KAUSALMECHANISCHER VERFÜGBARKEIT UND DEREN GEGENSATZ, DER 
ANTRIEBSROTIERENDEN METHODE URENERGETISCHER GEGENEINANDERHALTEN­
DER EXISTENZZIELE, DER GEGENSATZ DER GLEICHGEWICHTE NICHTMATERIELLER 
MUSTER UND DEREN TELEPORTATIVEN ANFANGS‑ ODER AGENZCHARAKTER.

GLUTMUT’S VORSORGLICHE DENKWEISE UND RAUMRUND’S KONTEMPLATIVE 
BEWUSSTSEINSKONZENTRATION ERMÖGLICHTEN DEM SCHIFF UND DER GESAMTEN 
DORT BEFINDLICHEN DASEINSFORM VON NUN AN ALLES ZU DURCHDRINGEN UND 
PARALLEL DER ENTSPRECHENDEN WIRKLICHKEIT ZU REISEN.

RAUMSCHIFF FREIKLAR ERKLÄRTE SICH ALS DIE MÖGLICHKEIT EINER WIRKLICHKEIT, 
DIE DER WAHRSCHEINLICHKEIT IN SEINER NATUR DER ANGELEGENHEIT GUT TAT. DIE 
ANGELEGENHEIT AN SICH WAR EIGENTLICH VORHANDEN, NUR DIE MÖGLICHKEIT 
WAR IN SICH VON SELBST, IN ENTSPRECHUNG ODER WAHRSCHEINLICHKEITEN DER 
VERSPRECHENDEN GEWISSHEIT, IN ANBETRACHT DER NATUR VON ZEIT RUNDUM GE­
KLÄRT MIT DEM BEWUSSTSEIN DES ATOMS UND DESSEN RAUMINHALT, IN NEUESTER 
VERGANGENHEIT DER ZUKUNFT GLEICH DER GEGENWART, IN SEINER ERHABENSTEN 
GANZHEIT DER ATOMCHTHONENDICHTE UND DEREN ANTIPODENCHARAKTER, DEREN 
FEINSTOFFLICHFLUIDEN ANTIATOMCHTONENKÖRPER SPIRITUELLER ART, DER ERDE 
UND DER MATERIENZONENDICHTENDEN, ZUSAMMENHALTENDEN FEIN‑ ODER ÜBER­
ELEKTRISCHEN WIRKLICHKEIT. 



TAFEL  II

RAUMSCHIFF FREIKLAR PRÜFTE LIEBEVOLL DIESE ÜBERELEKTROMAGNETISCHEN 
FEINSTOFFWELLEN UND BEDIENTE SICH IHRER METAMORPHIEREND VON EINEM 
DURCH DAS ANDERE FLIESSENDE DEKONTAMINIERENDE PRINZIP, IM ZUSAMMEN­
HANG DES NEUEN KURSES SEINER FLUGSCHIFFSICHERNDEN ENERGIEVERSORGEN­
DEN DAUERMÖGLICHKEIT UND ERHÖHTE VON NUN AN STETIG SEINE ENERGIE, DER 
GOLDENEN MIT DIAMANTEN VERSTÄRKTEN ZENTRALKRAFTQUELLE SEINES ANTRIEBS 
DURCH DIE WIRKLICHKEIT.

RAUMSCHIFF FREIKLAR HIESS VON JETZT AN KLAR, DEN WELLEN GLEICH FLOG RAUM­
SCHIFF KLAR VON NUN IM GEIST UNENDLICH FREI, SO LEICHT FLOG RAUMSCHIFF KLAR 
DURCH RAUM UND ZEIT DURCH ZEIT UND ZEIT, VERÄNDERT AUCH DEN AUGENBLICK 
VON RAUM UND ZEIT, IN DEM ES FLOG, VON ORT ZU ORT IM ORT DER WAHL DER EIG­
NEN ART IM ORT VON DA VON DORT - UM SICH DAS FELD - IM FELD, VOM RAUMSCHIFF 
KLAR IM ALL ERKANNT, SO FLOG DAS SCHIFF IM RING DER KRAFT DEM LEBEN GLEICH, 
SO LEISE SEHEND LEICHT WAR RAUMSCHIFF KLAR DER ERDE GLEICH.

DEM LEBEN NAH VON DORT WIE DA FLOG RAUMSCHIFF KLAR DURCH RAUM UND ZEIT 
GEÄNDERT AUCH DEN AUGENBLICK - ERKANNT IM ALL DER GANZEN WELT. VOM ORT 
IM DREIECKSSEITENFELD VOM RAUMSCHIFF KLAR DER ORT DER WAHL, IN EINEM FORT 
VON ORT ZU ORT DEN WELLEN GLEICH FLOG RAUMSCHIFF KLAR IM GEIST UNENDLICH 
LEICHT, VON ORT ZU ORT IM ORT, SO KLAR FLOG RAUMSCHIFF KLAR VON ORT ZU ORT.

MAN SPRACH ÜBER ZWEISICHT - SCHIFFSICHT - ZEITHEIT - WELTHALL -  WELTFREI - 
ORTWORT - FUNDGRUND - GOLDWUND - GLEICHMUT - LICHTGUT - NICHTGUT - FESTGUT 
- FESTFLUT - WELTHALL - HALLALL - KLANGTAL - ZEITREIN - REINTEIL - LICHTSICHT - 
SCHIFFSICHT - WELTFLUT.

GLUTMUT WUSSTE, ALS ER ÜBER GLEICHSEITIGE ENERGIEN ZU RAUMRUND IM LEICHT­
MUT VON GOLDGRUND SPRACH, DASS RAUMRUND IN SICH SCHON KLAR WAR ÜBER 
GLUTMUT’S FRAGE VON GLEICHGEWICHTSENERGIEN UND IM LEICHTMUT VON GOLD­
GRUND ZULIEBE, GRUNDWUND UND WUNDGRUND NICHT AUSEINANDERZUHALTEN 
VERMOCHTE.

GLUTMUT BERÜHRTE DIE FRAGE NUR INSOFERN, DAMIT RAUMRUND IM LEICHTMUT 
VON GOLDGRUND IN DIE SCHWINGUNG KAM, DEM TRADIERTEN BEWUSSTSEINS­
GRUND VON RAUMRUND DEN FESTGEHALTENEN BEWUSSTSEINSFUND IM RAUM­
RUND, DARUM AUCH IM LEICHTMUT VON GOLDGRUND GEHALTEN, SOLANGE DIE 
DENKEINSTELLUNG VON RAUMRUND DIESELBE WAR.



TAFEL III

GLUTMUT’S VORSICHTIGES ANPASSEN AN RAUMRUND’S DENKEINSTELLUNG ERMÖG­
LICHTE RAUMRUND, SEINE GRUNDRUNDPOSITION ZU VERÄNDERN UND DAMIT BES­
SER GLUTMUT’S AUSFÜHRUNGEN ÜBER GLEICHSEITIGE ENERGIEGLEICHGEWICHTE 
ZU VERSTEHEN UND FÜR SICH SELBST ZU GEBRAUCHEN.

RAUMSCHIFF FREIKLAR’S GESCHWINDIGKEIT WAR IM VERHÄLTNIS ZU RAUMRUND’S 
GRUNDRUNDEINSTELLUNG ANGEPASST UND DAMIT AUF EINER ERST LEICHT ERHÖH­
TEN GESCHWINDIGKEIT, DADURCH RAUMRUND’S INNENGRUND NOCH VON HOHER 
DICHTE WAR.

GLUTMUT TRANSFORMIERTE SEINE GEDANKENENERGIE AUF RAUMRUND’S MO­
MENTANBEWUSSTSEINSDICHTENDE SCHWINGUNGSENERGIE UND BEWEGTE DIE 
GLEICHGEWICHTE GLEICHSEITIG IM VERHÄLTNIS ZUEINANDER, BIS DER INEINANDER­
FLIESSENDE FLUSS DES DENKENS VERSTANDEN WURDE UND DER ENERGIESCHWIN­
GUNGSAUSTAUSCH OHNE BEIDSEITIGEN VERLUST VONSTATTEN GING.

RAUMSCHIFF FREIKLAR WAR VON DEM MOMENT UM EINE DENKEINHEIT SCHNELLER, 
ALS IM VORHERIGEN ZUSTAND VON RAUMRUND’S GRUNDRUNDPOSITION. RAUM­
SCHIFF FREIKLAR WAR NUN IN DER LAGE, VON RAUMRUND GLUTMUT’S LICHTGUT 
ZUM FELDGUT ZEITWEIT ZU GELANGEN UND DAS ZWEISEITIGE ENERGIEGLEICHGE­
WICHTSVERHÄLTNIS ALS EIGENE WIRKLICHKEIT ZU VERSTEHEN, DADURCH AUCH 
GLUTMUT’S MÖGLICHKEIT ZU ERHÖHEN.

RAUMRUND’S GRUNDRUNDPOSITION, DAS BEREITS LEICHTMUT’S GOLDGRUND VER­
LASSEN HATTE, DADURCH GLUTMUT’S DENKGRUND BEREICHERTE UND IM RAUM­
SCHIFF FREIKLAR ZU NEUEN GESPRÄCHEN FÜHRTE, BEVOR IN SICHT RAUMSCHIFF 
ZEITFLUT VOM SCHIFF ORTWORT BEGLEITET, ZUR EHRE GLUTMUT UND RAUMRUND 
IM RAUMSCHIFF FREIKLAR DEN WEG BEREITETEN, KOMMUNIZIEREND ZUR SEITE 
STANDEN UND IN REISENDEN KREISENREISEND RAUMBEGLEITEND FOLGTEN.

GLUTMUT WUSSTE, DASS RAUMRUND’S ERSCHÜTTERUNG DER MOMENTANBEKANN­
TEN WELT UND DER UNVOLLSTÄNDIGKEIT SEINES BEWUSSTSEINS IN FRAGE GESTELLT, 
UND SOMIT IM PRIMÄRLÖSUNGSEFFEKT SEINES UND SEINES DARUNTERLIEGENDEN 
BEWUSSTSEINS WAR.



TAFEL  IV

GLUTMUT SPRACH ÜBER DIE UM EIN MEHRFACHES ERHÖHTE LICHTGESCHWINDIG­
KEIT UND DEREN FOLGEN AUF DIE MATERIENDICHTENDEN SCHWINGUNGS- ODER 
WELLENAGENZMUSTER, DEREN ILLUMINIERENDE ELEKTROMAGNETISCHE KRAFT­
FELDER NICHT MATERIELLER ART, IM ZUSAMMENHANGSANFANG DER ZWISCHEN­
WELTLICHEN DASEINSVORGÄNGE UNSERER UND ANDERER BEKANNTER WELTEN 
DES UNIVERSUMS.

GLUTMUT ERHÖHTE DIE KONTEMPLATIVE DENKKRAFT SEINES VORTRAGS, UM DEM 
RAUMSCHIFF UND SEINER DARIN BEFINDLICHEN BESATZUNG DEN NÖTIGEN HALT 
UND DAMIT AUCH DAS ÜBEREMPFINDLICHE EMPIRISCHE ENTWICKLUNGS- ODER ER­
FAHRUNGSPRINZIP ZU ERWEITERN UND NEUE SEINSVERPFLICHTENDE DENKENER­
GIEN ZUZUFÜHREN.

ER SPRACH ÜBER EIN DUALES SUBJEKT-OBJEKT-SCHEMA. ES ERMÖGLICHTE DEM 
SCHIFF, DEN REALEN ODER DEN GEDANKLICH DIMENSIONIERTEN RAUM DER BESTE­
HENDEN EXISTENZ, IN DER METHODIK DER MODELLIERUNG EINES SIGNALS IN INFOR­
MATIONSENERGIE FESTZULEGEN UND DEM ENERGIEMASS DER BEWEGUNGSMATERIE, 
DER MAGNETOMOTORISCHEN KRAFT DER MOMENTANEN JETZTGESCHWINDIGKEIT, 
DER INNEREN LINEAREN ELEKTRISCH-CHEMISCHEN REAKTIONSMASSE ENTGEGENZU­
WIRKEN UND DEM MAGNETISCH-PLASMISCHEN FLUSS, DEN FLÄCHEN WIE DEN UM­
FANGSWIDERSTÄNDEN AUSZUWEICHEN UND SOMIT DIE AUSGANGSVARIANTE IN EIN 
VOLLSTÄNDIG NEUES IN SICH GESCHLOSSENES SYSTEM, DAS ZUR SELBSTREFLEXION 
UNTER BERÜCKSICHTIGUNG DER WELTDIMENSIONSZONEN, DES RAUMS UND DEM 
DARINBEFINDLICHEN DREIDIMENSIONALEN RAUMSCHIFF IN SEINER HYPERBEFIND­
LICHEN DREIZEITLICHEN EXISTENZ, DER GEGENWART DER VERGANGENHEIT IN DIE 
ZUKUNFT ZU SCHLEUSEN.

DIES ERMÖGLICHTE GLUTMUT DER ZEITPARADOXISCHEN MÖGLICHKEIT PLASMA-
TECHNOGENER STRUKTUR UNTERSCHIEDLICHER GESTALT, DER VERÄNDERTEN WELT-
KONSTANTE DES EXISTENZTHEORETISCHEN DASEINS, DER ÜBERLICHTGESCHWINDIG­
KEIT UNTER SEINER ENTROPHEN UND AETHEROTROPHEN BERÜCKSICHTIGUNG DES 
JEWEILIG AUFTRETENDEN EFFEKTS DER ANTI- UND SUPERGRAVITATIVEN SCHWER­
KRAFT DES RAUMS IM VERHÄLTNIS ZUEINANDER UM DIE EIGENE ZEIT ROTIEREND, 
DEM SPEZIFISCHEN VERHÄLTNISUMFELD DER ENERGIE, DER PLASMA-MAGNETOMO­
TORISCHEN KRAFT DER ILLUMINIERENDEN NEUTRALISATIONSMAGNETFELDER AUS­
ZUHALTEN UND IN EINEM FÜR DIE GANZE BESATZUNG ERTRÄGLICHEN MASS WÄH­
REND DER ÜBERLICHTGESCHWINDIGKEIT ZU REISEN.



TAFEL  V

GLUTMUT’S WEITERE AUSFÜHRUNGEN ÜBER DAS GESAMTGLEICHGEWICHT DER RU­
HEMASSE, DEM PERIPHEREN KRITISCHEN ASTROPHYSIKALISCHEN PARADOXON DER 
VERBORGENEN MASSE, DEREN ROTATIONSMITTELPUNKT DER NEUTRALISIERUNG IM 
EIGENEN ENERGIEFELD, DEM BEWUSSTSEINSPRINZIP DER KINETISCHEN ENERGIE SPI­
RALFÖRMIGER BESCHAFFENHEIT UND DEREN AUSWIRKUNG AUF DIE GANZE BESAT­
ZUNG MIT DEM IM RAUMSCHIFF BEFINDLICHEN ILLUMISIERTEN ENERGIEFELD, DEREN 
ELEKTRO-STATISCHEN WELLEN DEN AUFENTHALT ANGENEHM ERMÖGLICHTEN UND DA­
MIT BESSER ALS VORHER DEN AUSFÜHRUNGEN GLUTMUT’S ZU FOLGEN.

RAUMRUND SOWIE GLUTMUT’S ZUSTAND WAR IM GESAMTGLEICHGEWICHT DES 
SCHIFFES UND SOMIT IM BESTEN BEWUSSTSEINSZUSTAND, WAS RAUMRUND ER­
MÖGLICHTE SEINERSEITS DEM PHÄNOMEN DER SCHNELLEN ROTATION, DER VERHIN­
DERUNG DER ÜBERBELASTUNG BEIM FLUG DER ÜBERLICHTGESCHWINDIGKEIT, DER 
HYPER- UND ANTIGRAVITATION, DEM ÜBERKRITISCHEN DASEINSZUSTAND, DEM 
HÖHEREN NIVEAU DER LINEAR- PERIPHEREN GESCHWINDIGKEIT STANDZUHALTEN. 

GLUTMUT’S EXPERIMENTELL NACHGEWIESENE BESCHLEUNIGUNG DES ABLAUFS 
DER ZEIT UND DESSEN BEWUSSTSEINSVERÄNDERTEN MOMENT, DER DER GANZEN 
BESATZUNG IN EINEN EUPHORISCHEN ZUSTAND DES SEINS VERHALF UND DAMIT 
DEM INFORMATIONSENERGIEAUSTAUSCH, DEM STRAHLENFÖRMIGEN THERMODY­
NAMISCHEN PRINZIP DER HOFFNUNG, DEM PARAMETER DER SELBSTREFLEXION DIE 
GRÖSSTE ENTFALTUNG DER MÖGLICHKEIT BOT.

RAUMRUND WUSSTE DAS UND VERHIELT SICH GEGENÜBER GLUTMUT’S AUSFÜHRUNG, 
DER EVOLUTIONÄREN GEDANKENLOGIK SEINES SEINS PRÜFEND UND SICH SELBST 
BETRACHTEND, VON DEM MOMENT IN DEM GLUTMUT’S GEDANKENENERGIE ZUM 
TRAGEN UND VON RAUMRUND’S KONTEMLPATIV AFFIZIERENDEN DENKVOLUMEN 
ANGENOMMEN, DAS IM URSPRUNG SEINES INNEREN VORWÄRTSDRÄNGENDEN 
BEWUSSTSEINS ZUR EIGENEN PRÜFUNG, DER ENTWICKLUNG DER EVOLUTIONÄ­
REN GRENZÜBERSCHREITUNG SEINES BEWUSSTSEINS WAR.



TAFEL  VI

GLUTMUT’S AUSFÜHRUNGEN ÜBER DAS SPEZIFISCHE VERHÄLTNISUMFELD DER 
DENKKRAFT UNSERER JETZTZEIT VERSETZTE RAUMRUND IN DIE POSITION, DIE 
DEN ANFANGSBEDINGUNGEN, DEM HETEROTROPHEN ZUSTAND SEINER SELBST, 
DAS DEM DAMALIGEN VERHALTENSMUSTER DEM SELBSTORGANISATORISCHEN 
BEWUSST-SEINSINHALT, DEM STIMULANS DER ABHÄNGIGKEIT DER AUSGANGSVA­
RIANTE GEDANKLICH DIMENSIONIERTER EXISTENZ-TENDENZ, DER EVOLUTIONÄREN 
GEDANKENLOGIK DES SEINS, DEM SEINSASPEKT DER DENKENERGIE NEUE INNOVATI­
VE ANREGUNGEN ZU GEBEN, DIE DAZU VERHALFEN DIE SELBSTGEWÄHLTEN GRENZFI­
XIERUGEN ZU LÖSEN UND IN NEUE WIRKLICHKEITEN ZU FÜHREN.

GLUTMUT’S THEORIE DER GRAVITATIONSFELDER DER HIMMELSKÖRPER UND DES 
GANZEN UNIVERSUMS BEEINFLUSSTE RAUMRUND DERART, DASS RAUMRUND’S 
PSYCHODYNAMISCHE METAMORPHOSE SEINES EMPIRISCHEN BEWUSSTSEINSZU­
STANDES ÄNDERTE UND DER NEUEN MOMENTANBEWUSSTSEINSWIRKLICHKEIT, DER 
HÖHEREN EXISTENZ-INTELLIGENZ, DER MANIFESTATION DER MENTALEN SOWIE DER 
ASTRALEN UND DER DAMIT VERBUNDENEN AUSSER- ODER EXTRATERRESTRISCHEN 
WELT - IM GESAMTSPANNUNGSFELD DES KOSMOS - AUCH DESSEN DAHINTER BE­
FINDLICHEN ANTIPODEN NICHTMATERIELLEN URSPRUNGS BEWUSST WURDE UND 
SOMIT SEINER EIGENEN DENKKRAFT ZUR MÖGLICHKEIT VERHALF, DEN AUSFÜHRUN­
GEN ÜBER DAS SPEZIFISCHE VERHÄLTNISUMFELD DER GEISTFLUIDISCHEN SEINS­
KRAFT, DER AUFMERKSAMKEIT DES GROSSEN SOWIE DES KLEINEN ICH ZU ÄNDERN 
UND DAMIT DEN PRIMÄRENERGIEN DER ZEITGLEICHGEWICHTE, DER VERBORGENEN 
KRAFT DER RUHENDEN ENERGIE, DEREN KRAFTFELDER IM GLEICHGEWICHT DES 
REALEN ODER DEN PARALLEL-GEDANKLICH- ZWISCHENWELTLICHEN ÜBER- ODER 
HYPERRAUM FÜR SICH ZU ERSCHLIESSEN UND ZU GEBRAUCHEN.

GLUTMUT SPRACH ÜBER DAS VIERDIMENSIONALE BEWUSSTSEIN VON RAUMRUND’S 
AUFMERKSAMKEIT UND BEREITSCHAFT, JENSEITS DES OFFENSICHTLICHEN ZU 
VERWEILEN. DAS ERMÖGLICHTE GLUTMUT, DEN ERSTEN SCHRITT DER VERÄNDERTEN 
ANSICHT UND SOMIT DAS GESAMTUMFELD DER UMSTÄNDE IN EIN NEUES LICHT DES 
PHYSISCHEN SOWIE DES NICHTPHYSISCHEN STOFFES, DER META-ATOMAREN EBENE 
DES SCHÖPFUNGSPROZESSES - DEM NEURONALEN GESETZ DER VIBRATION, DER 
STÄNDIGEN BEWEGUNG DES EVOLUTIONÄREN WACHSTUMS FOLGE ZU LEISTEN.



TAFEL  VII

GLUTMUT’S ÜBEREINSTIMMUNG MIT RAUMRUND’S DENKKRAFT ERMÖGLICHTE DEM 
SCHIFF, DAS RAUM-ZEIT-KONTINUUM ZU VERÄNDERN UND SO DEN GRUNDFUNKTIO­
NEN IHRER ZIELSETZUNG ANZUPASSEN, DAMIT DEN GLEICHZEITIGEN UNTERSCHIED 
ZWISCHEN VERGANGENHEIT UND ZUKUNFT, ZUM INTEGRIERENDEN MULTIDIMENSO­
NALEN NETZWERK ODER DURCHGÄNGE MIT ANDEREN GEBIETEN DER GALAXIS ZU 
VERBINDEN, SOWIE DIE DISTANZ DES URSPRUNGSORTES ZUR VOLLSTÄNDIGEN EI­
GENSCHAFT DER ZEIT ZU ÜBERNEHMEN UND ZU VERÄNDERN.

GLUTMUT’S AUSFÜHRUNGEN ÜBER DAS ZEITALTER DER ELEKTROMAGNETISCHEN 
VERWERFUNG IM ZEIT-RAUM-GEFÜGE BEUNRUHIGTE RAUMRUND’S INNENGRUND 
DERART, DASS DIE MÖGLICHKEIT BESTAND DEN HOCHENTWICKELTEN METHODEN 
DER ENERGETISCHEN DYNAMIK, DER PLASMISCHEN LICHTENERGIE MIT DER DARIN 
VERSCHLÜSSELTEN SPRACHE FUNDAMENTALSTER KOMPONENTEN, IN DER ZEITSPAN­
NE DES JETZT DER MOMENTANERLEBTEN STRUKTUR DER MANIFESTATION DES NOR­
MALEN WACHSTUMS ZU STABILISIEREN UND ZU VERÄNDERN.

GLUTMUT WUSSTE, DASS DAS VERSTÄNDNIS - DIE GRENZE ZWISCHEN DEM 
UNBEWUSSTEN UND DEM BEWUSSTEN, DEM NETZWERK DER ENTSCHEIDUNG, DES 
INTEGRIERTEN VORGANGS INNERHALB DES JENSEITS-DIESSEITIGEN BEWUSSTSEINS, 
DAS ARCHETYPISCHE VERHALTEN DES HANDELNS, DEM GLEICHGEWICHT DES SEINS 
DER MOMENTANEN EXISTENZEBENE, DER ENTWICKLUNG ZU ZENTRIEREN UND SOMIT 
AUCH DER NEUEN WIRKLICHKEIT STANDZUHALTEN.

DIES ERMÖGLICHTE DER BESATZUNG, DIE KONZENTRATION DER SUBHARMONISCHEN 
ÜBERELEKTRISCHEN RÜCKKOPPLUNGSMECHANISMEN, DER OSZILLIERENDEN 
GEDAN-KENMUSTER DES VORHERIGEN BEWUSSTSEINS, DER ZEITLICHEN 
ENTWICKLUNG DEN NICHT-LINEAREN SYSTEMEN DER GLEICHGEWICHTE, WIEDER 
IN EIN NEUES DYNAMISCHES SYSTEM DER VORGÄNGE, DEM PROZESS DER ENERGIE 
DEM STRÖMUNGSZUSTAND DER WIRKLICHKEIT, DER SELBSTORGANISATION 
EVOLUTIONÄRER ENTWICKLUNG FOLGE ZU LEISTEN UND IN EIN VERTIEFTES 
VERSTÄNDNIS DER SITUATION DER VERÄNDERTEN UMSTÄNDE DER WELTSICHT, SICH 
ZU ORIENTIEREN UND DAMIT DEM SCHIFF DIE MÖGLICHKEIT DER BEWEGUNG IN ZEIT 
UND RAUM, DEN NEUEN WELT-DIMENSIONSZONEN, DEM GLEICHGEWICHTSMUSTER 
DER NEUZEIT, DEN MINIMIERTEN KOORDINATIONSPUNKT DER ZEIT MIT DEM DES 
RAUMES ZU ÜBERPRÜFEN UND DEN EXPANDIERENDEN EREIGNISHORIZONT ZU 
STABILISIEREN.



TAFEL  VIII

GLUTMUT’S ERNEUTE AUSFÜHRUNGEN DER ELEKTROMAGNETISCHEN VERWERFUNG 
IM RAUM-ZEIT-GEFÜGE WAR NUN IN RAUMRUND’S INNENGRUND ZUM AUSGANGS­
PUNKT DER GESETZMÄSSIGKEIT DES ERWEITERTEN BEWUSSTSEINS GELANGT, SOMIT 
DER NEUEN ODER DER ENTDECKUNG DES IRREVERSIBLEN NEURONALEN MISCHUNGS­
PROZESSES, DER VORHANDENEN STRUKTUR DER VORHERIGEN WIE DEN JETZT MO­
MENTANEN DENKMUSTERN ANGEPASST.

RAUMSCHIFF FREIKLAR’S POSITION WAR IM VERHÄLTNIS DER MÖGLICHKEIT, 
DEM STRUKTURLOSEN  GLEICHGEWICHT, DEM INNEREN REAKTIONSSYSTEM 
UND DEM ATTRAKTOR DES GRENZZYKLISCH-PERIODISCHEN CHAOS ODER ANTI­
CHAOS, DEM MÖGLICHKEITSSPEKTRUM SEINES URSPRÜNGLICHEN KOORDINA­
TIONSPUNKTES, DEN BAUSTEINEN ODER GEGENSATZPAAREN DER IN BEIDE RICH­
TUNGEN FLIESSENDEN ZEITKREISE PROPORTIONAL VERBUNDEN, DADURCH IN DER 
LAGE DEN AUGENBLICKLICHEN STANDORT ZU VERÄNDERN UND DER ELEKTROMA­
GNETISCHEN VERWERFUNG, DER WELTDIMENSIONSZONE IN DEM ES SICH BEFAND 
AUSZUWEICHEN. 

RAUMRUND UND GLUTMUT’S GESAMTBEWUSSTSEINSREAKTION WAR DER NEUEN 
SEISMOSENSITIVEN WIRKLICHKEIT ANGEPASST, DAS DEN STRÖMUNGSWIRKLICH­
KEITEN DEN GLEICHGEWICHTEN, DEN ATTRAKTIONEN ODER ANZIEHUNGEN DER 
NEURONALEN KONGLOMERATSWIRKLICHKEIT, DIE NÖTIGE ÜBEREINSTELLUNG MIT 
ALLEM UND DEM EINZIG ERKENNBAREN DER SCHÖPFUNG, DER WELT DER WELTEN IM 
EINKLANG MIT DEM SCHÖPFER, MIT RAUMRUND UND GLUTMUT, MIT DEN ANDEREN 
UND ALLEN IM ALL IN DIESER UND IN SEINER WELT DES SEINS UND DER WIRKLICH­
KEIT.

GLUTMUT’S EINLEITENDER VERSUCH SOWIE RAUMRUND’S EINTRETENDES 
BEWUSSTSEIN ÜBER DAS MASS ODER DEN GRAD DER AUSGANGSUNWISSENHEIT 
DER VERLAUFSRICHTUNGEN, DER DENKRICHTUNGEN, DER REFLEXION DER 
URSPRÜNGLICHEN GEWISSHEIT DES UNTERSCHIEDS INNERSEELISCHER VORGÄNGE, 
DER INTROVERSION ODER KONTEMPLATION, DEN SCHLEUSEN DER VERGANGENHEIT 
UND DIE WÄCHTER DER ZUKUNFT INMITTEN DER GEGENWART, DER KONSTANTE DER 
UNVERÄNDERLICHKEIT DES EXISTENZIELLEN DASEINSZUSTANDES IM MOMENTANEN 
JETZT DER INNEREN BEWUSSTHEIT, IM KRAFTFELD DES SELBST, IM STERNFELD DES 
LEBENDIGEN GEISTES DER EVOLUTION, DER GEDANKENOFFENHEIT DER LIEBE UND IM 
ELYSIUM DES DENKENS DER TETRAMORPHEN SPIRITUALITÄT DER VIERTEN DIMENSION. 
 


